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Grußwort

Die elementaren Grundlagen 
der Knierevision

Hohe Überlebensrate* Niedrige Infektionsrate**

* Young-Hoo Kim and Jun-Shik Kim, Revision Total Knee Arthroplasty with Use of a Constrained 
Condylar Knee Prosthesis; J. Bone Joint Surg. Am., Jun 2009; 91: 1440 – 1447

** Schildhauer et al, Journal of Orthopaedic Trauma, Volume 20, Number 7, Aug 2006: “Bacterial 
adherence to tantalum versus commonly used orthopedic metallic implant materials”

06.02183.011  2012-04  © 2012 Zimmer GmbH

Die Verwendung von reinem Tantal eröffnet eine neue Dimension der Knierevision. In einer experimentellen in vitro 
 Zellkultur Studie von Schildhauer et al., zeigte reines Tantal im Vergleich zu herkömmlich für orthopädische Implantate 
verwandten Materialien eine geringere oder vergleichbare Staphylococcus aureus und Staphylococcus epidermidis  
Adhäsion. Nach Schildhauer et al., kann die bakterielle Adhä sion  ein begünstigender Faktor für eine postoperative 
Implantat infektion sein. Die Zimmer Trabecular Metal Augmente und Cones für die Revision sind aus elementarem Tantal 
gefertigt. Diese Augmente und Cones können in Kombination mit Zimmer Revisions Systemen genutzt werden, inklusive 
dem NexGen® Legacy  Constrained Condylar Knee (LCCK), das eine Überlebensrate von 96% nach 10 Jahren* zeigt. Für 
weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Ihren zuständigen Zimmer Vertriebsmitarbeiter oder besuchen Sie uns auf  
www.kneeresults.zimmer.com
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Liebe Kolleginnen,
liebe Kollegen,

wir laden Sie herzlich nach Hamburg 
zum zweiten Jahreskongress der Deutschen Kniegesellschaft ein.
Die junge Gesellschaft hat sich zum Ziel gesetzt, Unfallchirurgen, 
Endoprothetiker, Sportorthopäden und Physiotherapeuten zusammen 
zu bringen und einen gemeinsamen Kongress rund um das Kniegelenk 
zu gestalten. Wie letztes Jahr haben wir auch in diesem Jahr Experten 
aus ganz Deutschland sowie europäische Gäste eingeladen, um ihre 
Erfahrungen und aktuelle Trends in der „komplexen Kniechirurgie“ zu 
präsentieren. Neben den klassischen Themen zur Arthroskopie, Endo-
prothetik und Osteotomie werden Frakturen, posttraumatische Zustände 
und das Kniegelenk im Wachstumsalter fokussiert. Für Physiotherapeu-
ten werden spezielle und gemeinsame Sitzungen angeboten. 

In diesem Zusammenhang werden sportorthopädische Probleme des 
Hochleistungssports, die Rückkehr in den Sport nach Verletzung und 
Reflexdystrophien besprochen. Es werden 2 Sitzungssäle parallel durch-
gehend angeboten und thematisch ergänzend abgestimmt. Zusätzlich 
konnten auch wissenschaftliche Abstracts im Vorfeld des Kongresses 
eingereicht werden, die nach dem Reviewverfahren in das Programm 
integriert wurden. Erstmals wird ein Preis für die beste Posterpräsen-
tation vergeben. Workshops und Videosessions werden das Programm 
darüber hinaus abrunden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen nach Hamburg, der Hafenmetropole im 
Norden, die durch Elbe und Alster, aber auch viele andere Sehenswür-
digkeiten geprägt ist und neben dem Kongress ein kurzweiliges Angebot 
an Geschichte, Kultur, Sport und Erholung bieten kann. 

Prof. Dr. Hermann Mayr		 Prof. Dr. Karl-Heinz Frosch
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•	Hervorragende	Biokompatibilität	-	weniger	Weichteilirritationen
•	 Inertes	Material	-	keine	allergische	Reaktion	
•	Winkelstabiles	und	multidirektionales	System	-	individuelle	Angulationsoptionen
•	Röntgendurchlässig	-	ermöglicht	eine	einfache	postoperative	Kontrolle	des	Heilungsvorganges
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11:45–13:00 Uhr

AO-Symposium:
aktuelle Behandlungskonzepte 
knienaher Frakturen

Die posttraumatische Fehlstellung 
rund ums Knie 

Distales Femur extraartikulär 
W. Petersen (Berlin)	 8´+ 2´

Distales Femur intraartikulär 
K. D. Schaser (Berlin)
Patella
P. M. Rommens (Mainz)	 8´+ 2´
Tibiakopf Valgus 
M. Raschke (Münster)	 8´+ 2´

Tibiakopf Varus 
N. Südkamp (Freiburg)	 8´+ 2´

Case battle
M. Nerlich (Regensburg)
R. Hube (München)	 8´+ 2´

13:15–14:15 Uhr Workshop  
Raum Los Angeles

DePuy Synthes

Titel: Rigidfix Curve: Anatomische 
Kreuzbandrekonstruktion mit neuer 
Cross-Pin Fixation über das antero-
mediale Portal
K.-U. Jensen (Hamburg)

Raum Shanghai
	
11:45–13:00 Uhr 

Workshop Endoprothetik

Zimmer Germany GmbH 

Titel: NexGen® LCCK Revisionssystem 
mit TM Cones 
S. Oehme (Eckernförde)

13:15–14:15 Uhr Workshop  
Raum Shanghai

Zimmer Germany GmbH

Titel: NCB® Periprothetisches Femur-
plattensystem
P. Biberthaler (München)

Freitag, 29.11.2013 
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13:00–14:30 Uhr Mittagspause, Workshops und Besuch der Industrieausstellung

13:15–14:15 Uhr Workshop Raum Sao Paulo

Ivy Sports Medicine GmbH

Titel: CMI XL – Implantation am Kniemodell
N.N.11:15–11:45 Uhr Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

Raum Los Angeles
	
10:00–10:05 Uhr

Begrüßung

Professor Dr. med. Karl-Heinz Frosch

10:05–11:15 Uhr

Posttraumatische Zustände des 
Knochens der Ligamente und des 
Knorpels

Vorsitz:	 P. Angele (Regensburg)
	 W. Petersen (Berlin)

Osteochondral transfer procedures for 
chronic and posttraumatic cartilage 
defects 
L. Hangody (Budapest) 	 8’ + 2’

MACT und Spongiosaplastik als  
osteochondraler Ersatz 
P. Angele (Regensburg)	 8’ + 2’

Die Revision der Multiligament- 
verletzung
W. Petersen (Berlin) 	 8’ + 2’ 

Korrekturosteotomie nach rezi- 
divierender Patellaluxation 
K.-H. Frosch (Hamburg) 	 8’ + 2’ 

Korrekturosteotomien in Verbindung 
mit endoprothetischer Versorgung 
R. Neugebauer (Regensburg) 	 8’ + 2’ 

Endoprothetische Versorgung nach 
Multiligamentverletzung 
H. Graichen (Schwandorf)	 8’ + 2’

Freier Vortrag Ligamentchirurgie:

Knieluxation – Analyse von  
69 Patienten (1991–2011)
G. Oberthaler (Salzburg, AT)	 8’ + 2’ 
 

Raum Shanghai

10:05–11:15 Uhr

Videosession Endoprothetik:
Meine Technik

Extension-First-Technik in der Knie-
endoprothetik
R. Hube (München) 	 10’ + 5’

Sequentielles Release bei Varus-  
und Valgusgonarthrose 
G. Matziolis (Eisenberg)	 10´+ 5´

3-Schritt-Technik beim KTEP- 
Wechsel 
R. Hube (München)	 10´+ 5´

Der patellofemorale Gleitlagerersatz
Susanne Fuchs-Winkelmann  
(Marburg)	 10´+ 5´
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14:30–15:30 Uhr 

Komplexes Valgusknie

Vorsitz:	 G. Matziolis (Eisenberg)
	 R. Hube (München)

Indikation und Technik des lateralen 
Hemischlittens 
P. Aldinger (Stuttgart)	 8´+ 2´

Releasetechnicken beim kontrakten 
Valgusknie 
G. Matziolis (Eisenberg)	 8´+ 2´

Laterale Kondylenostetomie bei kon-
trakter Valgusgonarthrose
H. Graichen (Schwandorf)	 8´+ 2´

Kombinierte tibiale und femorale 
Osteotomien 
P. Niemeyer (Freiburg)	 8´+ 2´

Patellazentrierung bei endoprotheti-
scher Versorgung des Valgusknies 
V. Jansson (München)	 8´+ 2´

Lateraler Subvastus – Zugang mit 
Tuberositas-Osteotomie: Komplikati-
onsrate und funktionelles Outcome 
nach Implantation einer primären 
Knietotalprothese
Susanne Langen (St. Gallen, CH)	8´+ 2´

	
16:00–17:00 Uhr 

Flexionskontraktur und  
Arthrofibrose

Vorsitz:	 H. Mayr (München)		
P. Niemeyer (Freiburg)

Gelenksteife nach Fraktur 
P. Niemeyer (Freiburg)	 8´+ 2´

14:30–15:30 Uhr 

Symposium Expertengruppe  
Ligamente

Vorsitz:	 W. Petersen (Berlin)
	 T. Zantop (Straubing) 

1. Rerupturaten im Leistungssport
M. Herbort (Münster)	 10´+ 2´

2. Meine OP Technik beim Judoka
J. Höher (Köln)	 10´+ 2´

3. Meine OP Technik beim Fußballer
T. Patt (Nieuwkoop, NL)	 10´+ 2´

4. Revisionsstrategien beim Leis-
tungssportler 
W. Petersen (Berlin)	 10´+ 2´

5. Return to play 
T. Zantop (Straubing)	 10´+ 2´

16:00–17:00 Uhr 

Das Kniegelenk im Wachstumsalter 

Vorsitz:	 E. Münch (München)
	 S. Hinterwimmer (München)

Die Kreuzbandruptur im  
Wachstumsalter  
S. Hinterwimmer (München)	 8´+ 2´

15:30–16:00 Uhr Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
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Diagnostisches und therapeutisches 
Vorgehen bei Kniesteife nach Endo-
prothese 
C. Tibesku (Straubing)	 8´+ 2´

Arthrofibrose nach Bandeingriffen
H. Mayr (München)	 8´+ 2´

Infekt und Arthrofibrose
P. Müller (München)	 8´+ 2´

Was können wir nach Flexions-
kontraktur und Arthrofibrose errei-
chen?
A. Preiss (Hamburg)	 8´+ 2´

Führt das aktuelle Nachbehandlungs-
konzept bei Knieendoprothesen zu 
einer erhöhten Komplikationsrate – 
z.B. Arthrofibrose? 
P. Traut (Bad Oeyenhausen)	 8´+ 2´

17:15–18:15 Uhr

Periprothetische Frakturen des 
Kniegelenkes 

Vorsitz:	 T. Mittelmeier (Rostock)
	 R. v. Eisenhart-Rothe 		
	 (München)

Osteosynthese distales Femur 
T. Mittelmeier (Rostock)	 8´+ 2´

Osteosynthese proximale Tibia
J. Madert (Hamburg)	 8´+ 2´

Periprothetische Fraktur –  
welches Implantat? 
P. Biberthaler (München)	 8´+ 2´

Indikationen zum Knie-TEP Wechsel
R. v. Eisenhart-Rothe (München)	8´+ 2´

Anatomische Rekonstruktion  
des MPFL bei Kindern und Jugend-
lichen mit implantatfreier patellarer 
Fixation: 
Eine prospektive Studie 
M. Nelitz (Oberstdorf)	 8´+ 2´

Frakturversorgung am Knie 
D. Sommerfeld (Hamburg)	 8´+ 2´

Osteochondrosis dissecans 
N. Meenen (Hamburg)	 8´+ 2´

Klinische Ergebnisse der matrix-
gestützten autologen Chondrozyten-
transplantation (MACT)  
bei Kindern und Jugendlichen 
T. Niethammer (München)	 8´+ 2´

Therapie beim posttraumatischen 
Fehlwachstum
R. Rödl (Münster)	 8´+ 2´

17:15–18:15 Uhr

Expertengruppe Physiotherapie: 

Aktuelle Konzepte zur Nachbehand-
lung nach komplexen Knieoperati-
onen

Vorsitz: 	M. Schmitt-Sody (Bernau)
	 W. Petersen (Berlin)

1. Das komplexe regionale  
Schmerzsyndrom am Knie 
M. Schmitt-Sody (Bernau)	 10´+ 2´

2. Das postoperative Reizknie,  
konservative Therapieansätze
U. Peschel (Hamburg)	 10´+ 2´

3. Nachbehandlung nach VKB  
Ruptur im Leistungssport
H. Mommsen (Damp)	 10´+ 2´

17:00–17:15 Uhr Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

Wissenschaftliches Programm Freitag, 29.11.2013 

Raum Los Angeles Raum Los AngelesRaum Shanghai Raum Shanghai
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Freier Vortrag Knieerhalt:

Indikationen und Ergebnisse der 
arthroskopischen Therapie bei  
Gonarthrose
Amelie Stöhr (München)	 8´+ 2´

9:00–9:30 Uhr 

Round Table:  
der übersehene Tumor am Knie

Moderation und Fallpräsentation:
R. v. Eisenhart-Rothe (München)
K. Schaser (Berlin), H. Dürr (München),
S. Tohtz (Berlin), C. Lohmann (Magde-
burg)

	
10:00–11:00 Uhr 

Knochen- und Weichteildefekte
in der Revisionsprothetik 

Vorsitz:	 T. Gehrke (Hamburg)
	 S. Tohtz (Berlin)

Diagnostischer Algorithmus der  
Periprothetischen Infektion 
S. Tohtz (Berlin)	 10´+ 2´

Lokale und Systemische Antibiotika-
therapie 
L. Frommelt (Hamburg)	 10´+ 2´

Management des Frühinfekts 
H. Haas (Bonn) 	 10´+ 2´

Therapiealgorithmus des infizierten 
Kniegelenkes 
T. Gehrke (Hamburg)	 10´+ 2´

Die metaphysäre Sleeve-Verankeung 
in der Revisionsendoprothetik.  
2–5 Jahresergebnisse im lokalen  
Endoprothetikregister 
M. Strauch (Schwandorf)	 10´+ 2´

Freier Vortrag Osteotomie:

Langzeitergebnisse und Überlebens-
rate nach osteochondraler autologer 
Zylindertransplantation (OATS) in 
Kombination mit valgisierender ho-
her tibialer Osteotomie (HTO) 
P. Minzlaff (München)	 10´+ 2´

10:15–11:15 Uhr 

Videosession/operative Techniken: 
komplexe Frakturen und Verletzun-
gen am Knie 

Vorsitz:	 C. Jürgens (Hamburg)
	 A. Seekamp (Kiel) 

Offene Fraktur/Kompartment- 
syndrom – wie gehe ich vor?
T. Schildhauer (Bochum)	 10´+ 2´

Arthroskopie und Frakturversorgung
C. Schöpp (Duisburg)	 10´+ 2´

Dorsale Zugänge zum Kniegelenk  
für die Frakturversorgung –  
Indikationen und Risiken 
K. Frosch (Hamburg)	 10´+ 2´

Versorgungsstrategie distaler  
Femurfrakturen 
H. Lill (Hannover)	 10´+ 2´

Sehnenverletzungen am Kniegelenk 
G. Bauer (Stuttgart)	 10´+ 2´

Raum Los Angeles
	
Freie Vorträge Endoprothetik:

Vergleich einer neuen „pinless“ 
Navigation mit der konventionellen 
Navigation – eine prospektive Studie 
J. Beckmann (Stuttgart)	 8´+ 2´

Medialer Schlitten in Kombination 
mit Ersatz des Patellofemoralgelen-
kes – Eine Alternative zur Knie-TEP?
A. Beier (Kremmen) 	 8´+ 2´ 

Samstag, 30.11.2013

08:00–09:00 Uhr 

Das Knie des Leistungssportlers 

Vorsitz:	 G. Bauer (Stuttgart)
	 P. Schäferhoff (Köln)

Spezifische Überlastungsschäden des 
Kniegelenkes und des knienahen 
Bewegungsapparates im Fußball 
Hochleistungssport 
P. Schäferhoff (Köln)	 8´+ 2´

Die Kniebandverletzung beim hoch-
trainierten Athleten Ski alpin 
H. Mayr (München)	 8´+ 2´

Propriozeptives Defizit nach vorderer 
Kreuzbandverletzung 
R. Akoto, (Hamburg)	 8´+ 2´ 

Rückkehr in den alpinen Ski-Leis-
tungssport nach Knieverletzung 
E. Münch (München)	 8´+ 2´

Patellatendinitis des Leistungs- 
sportlers 
H. Schmidt (Heidelberg)	 8´+ 2´

Raum Shanghai
	
4. Prävention von Rerupturen  
nach VKB Ersatz
W. Petersen (Berlin)	 10´+ 2´

5. Nachbehandlung nach Fraktur – 
worauf ist zu achten?
C. Jürgens (Hamburg)	 10´+ 2´ 

08:15–09:15 Uhr 

Videosession:  
Techniken der Osteotomie –
Spezielle Probleme und deren 
Lösung

Moderation:	 P. Angele (Stuttgart)
	 H. Lill (Hannover)

Valgisierende Tibiakopfosteotomie –
Patellahöhe und Patellamanagment 
bei der HTO
S. Hinterwimmer (München)	 10´+ 2´

Relevanz des tibialen Slope und 
intraoperative Kontrolle mittels  
Navigation bei der HTO 
P. Niemeyer (Freiburg)	 10´+ 2´

Osteotomie bei posterolateraler 
Instabilität 
W. Nebelung (Düsseldorf)	 10´+ 2´

“The Inwardly Pointing Knee” 
J. Harrer (Bamberg)	 10´+ 2´

09:30–10:00 Uhr Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

Samstag, 30.11.2013 

Raum Los Angeles Raum Shanghai
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11:45–12:45 Uhr Workshop

Karl Storz GmbH & Co. KG

Titel: Return to play nach Ersatzplastik 
des vorderen Kreuzbandes
„Hot topics“:  
Kreuzband – Meniskus-Knorpel

1. Einheilung von Kreuzbandtrans-
plantaten: Resorbieren Interferenz-
schrauben?               
W. Petersen (Berlin)

2. „Root tears“ des Innen- und 
Außenmeniskus: Management und 
Fixationstechniken                     
T. Zantop (Straubing)

3. Osteochondrale Defekte beim 
Sportler: „Diamond Twin System“                            
W. Petersen (Berlin)

11:00–11:30 Uhr

Round Table: Revision von  
Osteosynthesen: 

Wann, wie und mit welchem  
Ergebnis? (Expertengruppe Fraktur)

Vorsitz:	 M. Raschke (Münster)
	 N. Südkamp (Freiburg)

Fallvorstellung: 
W. Lehmann (Hamburg)

Diskussion: 
C. Jürgens (Hamburg)
M. Raschke (Münster)
N. Südkamp (Freiburg)
A. Seekamp (Kiel)

11:45–12:45 Uhr Workshop

Arthrex GmbH

Titel: 

Prinzipien der Open-Wedge Valgisa-
tionsosteoteomie an der proximalen 
Tibia mit dem winkelstabilen Platten-
fixateur „PEEKPower, HTO Plate“
P. Niemeyer (Freiburg)

Umstellungsosteotomie in Kombinati-
on mit VKB-Ersatz als Therapieoption 
bei instabilitätsbedingter medialer 
Arthrose
R. Schmidt-Wiethoff (Pforzheim) 

iBalance Unicondyläre Knie Prothese 
– Erste Ergebnisse
G. Seitlinger (Salzburg) 
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13:00–14:00 Uhr 

Revisionschirurgie nach Knieband-
rekonstruktionen und Osteotomien

Vorsitz:	 K. H. Frosch
	 P. Müller (München)
Hohe Tibiaosteotomie in Verbindung 
mit VKB-Revsionsplastik 
W. Petersen (Berlin)	 8´+ 2´
Komplikationen nach kniegelenks-
nahen Osteotomien und Therapie-
möglichkeiten
W. Strecker (Bamberg)	 8´+ 2´
Der Knochendefekt nach fehlgeschla-
gener Bandplastik des Kniegelenkes
T. Zantop (Straubing)	 8´+ 2´

Freie Vorträge Knieerhalt:

Kreuzbandinsuffizienz und Varus-Gon-
arthrose: HTO alleine oder kombiniert 
mit Bandrekonstruktion und ggf. OATS 
J. Mehl (München)	 8´+ 2´
Die in vitro Response osteoarthroti-
scher Knorpel-Knochen-Zylinder un-
ter Hyaluronsäure-Einfluss während 
physiologisch-mechanischer Stimula-
tion in einem neuartigen Bioreaktor 
F. Pohlig (München)	 8´+ 2´
Lebensqualität nach HTO 
T. Saier (Murnau)	 8´+ 2´

14:00–14:30 Uhr 

Roundtable: Kopplungsgrad bei der 
Revisionsprothese
R. Hube (München) 

14:30–14:40 Uhr

Verleihung Codon-Award 
und DKG-Posterpreis
Professor Dr. med. Philip Niemeyer
Professor Dr. med. Hermann Mayr
Im Anschluss Verabschiedung 
Professor Dr. med. Hermann Mayr

Teilnehmende:
R. v. Eisenhart-Rothe (München)
T. Gehrke (Hamburg)
S. Tohtz (Berlin)
R. Jansson (München)
H. Mayr (München)

Raum Los Angeles Raum Los AngelesRaum Shanghai

11:30–13:00 Uhr Mittagspause, Workshops und Besuch der Industrieausstellung
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Termin
29.–30. November 2013

Kongressort
Radisson Blu Hotel
Marseiller Str. 2, 20355 Hamburg

Kongresshomepage
www.knie-komplex.de 

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Karl-Heinz Frosch
Asklepios Klinik St. Georg
Chirurgisch-Traumatologisches Zentrum
Lohmühlenstr. 5, 20099 Hamburg

Veranstalter			 
Intercongress GmbH			 
Karlsruher Str. 3, 79108 Freiburg
fon +49 761 696 99-0
fax +49 761 696 99-11
knie@intercongress.de 
www.intercongress.de

Registrierung
Die Registrierung erfolgt online über die Kongresshomepage. Dort finden Sie bei 
Bedarf auch ein Anmeldeformular zum Herunterladen. 

Zertifizierung
Die Landesärztekammer Hamburg hat das Vortragsprogamm mit 13 Punkten und 
die Hands-on-Workshops pro Tag mit 2 Punkten zertifiziert. 

Das AGA-Patronat wurde erteilt. Die Zuweisung der anrechenbaren Stunden für 
das AGA-Kurskurrikulum in den Modulen 1, 3, 4, 5 und 6 – Knie wurde wie folgt 
bewilligt:
	 Theorie	 Workshop
Modul 1: Knie – Grundkurs	 1	 1
Modul 3: Knie – Aufbaukurs B	 1	 0
Modul 4: Knie – Aufbaukurs C	 2	 0
Modul 5: Knie – Aufbaukurs D	 1	 0
Modul 6: Knie/Knorpel – Aufbaukurs E	 2	 2
 

Gesellschaftsabend

Prof. Dr. Hermann Mayr
OCM-Klinik
Orthopädische Chirurgie
Steinerstr. 6, 81369 München

Gesellschaftsabend im „Restaurant Parlament“
Freitag, 29.11.2013, um 19:30 Uhr

Restaurant Parlament im Rathaus – ein moder-
nes Stück Hamburger Tradition mitten in der City

Wer das Restaurant Parlament zum ersten Mal 
betritt, bleibt zunächst erstaunt stehen: Wer 
hätte gedacht, dass sich im Keller des Ham-
burger Rathauses ein solch heller und großzü-
giger Prachtsaal befindet. Meterhohe Säulen, 
ein strahlend erleuchtetes Deckengewölbe und 
eine zwölf Meter lange Bar machen den impo-
santen Gastraum zu einem echten Erlebnis für 
die Sinne. 

Heute gehört das Parlament zu den Top-Adressen Hamburgs. Hier trifft sich die 
Welt: Während sich Touristen vom Bummel durch die schöne Hansestadt erho-
len, diskutieren am Nebentisch bekannte Größen aus Wirtschaft und Politik die 
neuesten Tagesereignisse.
	

Veranstaltungsort: 	 Restaurant Parlament 
	 Rathausmarkt 1, 20095 Hamburg

Einlass: 	 19:30 Uhr

Kosten pro Person:	 60,00 €

Anmeldung: 	 Online unter www. knie-komplex.de oder 			 
	 www.intercongress.de

Anfahrt: 	 Öffentliche Verkehrsmittel
	 U-/S-Bahn:  
	 Station Jungfernstieg (U1+U2, S1+S2+S3) ca. 1 km
	 Station Rathaus (U3) direkt vor der Tür

	 Busse (alle Linien): Station Rathausmarkt direkt vor der Tür

Allgemeine Informationen | Registrierung
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Für alle Teilnehmenden wurden Kontingente zu Sonderpreisen in den unten 
aufgeführten Hotels reserviert. Wir bieten mit diesen Abrufkontingenten allen 
Teilnehmenden und Mitarbeitenden von ausstellenden Firmen die Möglichkeit, 
frühzeitig und direkt im Hotel ein Zimmer zu buchen. 
Alle Preise verstehen sich pro Zimmer und Nacht inkl. Frühstück.

Radisson Blu Hotel, Hamburg
Marseiller Str. 2
20355 Hamburg
fon +49 40 3502 3408
fax +49 40 3502 3630

		 Die Tagung findet ebenfalls in 
	 diesem Hotel statt. 

	
Direkt vor der Tür liegt der botanische Garten 
Planten un Blomen und die Shoppingpassagen 
am Jungfernstieg sowie die Alster sind nur ei-
nen kurzen Spaziergang entfernt. Der benach-
barte ICE-Bahnhof Dammtor bietet ideale Anrei-
semöglichkeiten, mit einer S-Bahn Verbindung 
zum 12 km entfernten Flughafen Fuhlsbüttel. 
Im Hotelkomplex befinden sich 1.000 PKW-
Stellplätze in der Tiefgarage. 
Die 556 Hotelzimmer und Suiten sind hochmo-
dern eingerichtet und bieten Ihnen jeden er-
denklichen Komfort. Jedes der Hotelzimmer in 
diesem 4 Sterne Superior Hamburg Hotel bietet 
einen unvergleichlichen Ausblick über Ham-
burg.
Alle Hotelzimmer im Radisson Blu Hotel in 
Hamburg verfügen über Klimaanlage, Minibar, 
Flachbildschirm, TV, Bügeleisen & Bügelbrett, 
Safe, Tee- & Kaffeezubereitungsmöglichkeiten 
sowie inkludierten Internetzugang über WLAN 
mit 100 Mbps.

Allgemeine Informationen | Registrierung

28.11.–29.11.2013:
Einzelzimmer:	 173,00 € 
Doppelzimmer:	193,00 €
Stichwort: DKG Kongress
Kontingent bis: 3.10.2013

Hotelbuchung

Radisson Blu Hotel

Parlament

Binnenalster

Bhf. Dammtor

Jungfernstieg

Rathaus

Planten un Blomen

Kartenbasis: www.openstreetmap.org

Gebühren	 Frühbuchung bis zum 15.09.2013

	 AGA-Mitglied*	 DKG-Mitglied*	 Doppelmitglied 	 Nicht-		
				    AGA/DKG*	 mitglied

Facharzt/-in	 200,00 €	 125,00 €	 125,00 €	 250,00 €
Weiterbildungs-
assistent/-in*	 150,00 €	 100,00 €	 100,00 €	 190,00 €
Physiotherapeut/-in*	  25,00 €	 25,00 €	 25,00 €	 75,00 €

	 Spätbuchung ab dem 16.09.2013

	 AGA-Mitglied*	 DKG-Mitglied*	 Doppelmitglied 	 Nicht-		
					     AGA/DKG*	 mitglied

Facharzt/-in	       275,00 €	 180,00 €	 180,00 €	 290,00 €
Weiterbildungs-
assistent/-in*	 225,00 €	 155,00 €	 155,00 €	 230,00 €
Physiotherapeut/-in*	 50,00 €	 50,00 €	 50,00 €	 100,00 €

Tageskarten
	 DKG-Mitglied*	 Nichtmitglied
Facharzt/-in	 90,00 €		  175,00 €
Weiterbildungsassistent/-in*	 90,00 €		  135,00 €
Physiotherapeut/-in*	 30,00 €		   60,00 €

*Gebühren nur mit beigefügter Bescheinigung

Kongressunterlagen
Gebuchte und bezahlte Eintrittskarten für den Kongress und das Rahmenpro-
gramm werden ab November 2013 per Post verschickt. Sofern Ihre Anmeldung 
nach dem 15.11.2013 schriftlich bei uns eingeht, erhalten Sie Ihre Unterlagen 
vor Ort am Registrierungscounter. Nicht bezahlte Unterlagen können ebenfalls 
am Registrierungscounter vor Ort abgeholt werden.
Neuanmeldungen und zusätzliche Buchungen sind vor Ort möglich.

Öffnungszeiten: 
Registrierungscounter
Freitag, 29.11.2013	 09:00–18:15 Uhr 
Samstag, 30.11.2013	 07:30–14:30 Uhr	

Industrieausstellung
11:00–18:30 Uhr 
09:00–14:00 Uhr

Copyright Vorträge:
Sämtliche Vorträge sind zugunsten der jeweiligen Referierenden urheberrechtlich geschützt. 
Aufnahmen und Aufzeichnungen bedürfen daher der vorherigen Einwilligung der Referieren-
den (§ 53 Abs. 7 UrhG). Jede ungenehmigte Aufnahme/Aufzeichnung ist widerrechtlich und 
löst Schadensersatz- und Unterlassungsansprüche der Referierenden aus.
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Hinweis

Wir haben diese Kontingente frühzeitig vor der Tagung für die zu diesem Zeit-
punkt günstigsten Konditionen reserviert, um Ihnen die frühzeitige Buchung zu 
ermöglichen. Es kann allerdings durchaus sein, dass ein Hotel kurz vor der Ta-
gung Zimmer zu günstigeren Preisen als die o.g. anbietet. Es handelt sich dann 
z.B. um Restkontingente der Hotels, zurückgegebene Kapazitäten anderer Ver-
anstalter oder Großabnehmer wie Fluglinien oder Reisebüros, die kurzfristig zu 
„Last-Minute“-Preisen auf den Markt kommen und auf deren Preisgestaltung wir 
keinen Einfluss haben.

Kultur- und Tourismustaxe! 

Auf Grund der Einführung der Kultur- und Tourismustaxe seit dem 01.01.2013 in 
Hamburg benötigen die Hotels für jedes abgerufene Zimmer einen Nachweis, 
dass der Aufenthalt beruflich bzw. betrieblich ist. Liegt dem jeweiligen Hotel ein 
solcher Nachweis vor, sind Sie von der Kultur- und Tourismustaxe befreit. Diese 
Angaben sind freiwillig. Das entsprechende Formular finden Sie auf der Website: 
www.knie-komplex.de unter der Rubrik Unterkunft.

Hotelbuchung

Weitere Abrufkontingente finden Sie in folgenden Hotels:

Privathotel Baseler Hof
ESPLANADE HAMBURG
Esplanade 11			 
20354 Hamburg
fon +49 40 35 90 60
fax +49 40 35 90 69 18
fax +49 40 34 37 77 (Reservierung)

Das Privathotel Baseler Hof befindet sich in der Nähe der Binnenalster und ist 
somit nicht weit von dem Kongresshotel entfernt. Das Hotel Baseler Hof verfügt 
über 163 Zimmer in verschiedenen Zimmerkategorien und 4 Suiten. WLAN ist 
im ganzen Haus verfügbar. 200 MB pro Tag sind kostenfrei, wenn eine weitere 
Nutzung gewünscht ist, werden EUR 2,00 pro Tag berechnet.

InterCityHotel Hamburg-Altona
Paul-Nevermann-Platz 17
22765 Hamburg
fon +49 40 38 03 40
fax +49 40 38 03 49 99

Das InterCityHotel Hamburg-Altona liegt direkt am gleichnamigen ICE-Bahnhof 
– und damit mitten im Zentrum der Stadt. Das Business-Class-Hotel erwartet Sie 
mit 133 modernen und schallisolierten Komfortzimmern.

Junges Hotel Hamburg
Kurt-Schumacher-Allee 14
20097 Hamburg-Centrum
fon +49 40 419 23 0
fax +49 40 419 23 555

Direkt im Herzen von Hamburg finden Sie das Junge Hotel Hamburg. Mit 127 Ein-
zel-und Doppelzimmern in Drei-Sterne-Qualität und einem erstklassigen Service 
werden Ihnen alle Ihre Wünsche für einen angenehmen Aufenthalt in Hamburg 
erfüllt.

28.11.–29.11.2013:
Einzelzimmer:	 119,00 € 
Doppelzimmer:	149,00 €
Stichwort: DKG Kongress
Kontingent bis: 25.10.2013

28.11.–29.11.2013:
Einzelzimmer:	 125,00 € (Gleisseite)
Einzelzimmer:	 135,00 € (Straßenseite)
Doppelzimmer:	 30,00 € Aufschlag
Stichwort: DKG Kongress
Kontingent bis: 31.10.2013

28.11.–29.11.2013:
Einzelzimmer:	 99,00 € 
Doppelzimmer:	13,00 € Aufschlag
Stichwort: DKG Kongress
Kontingent bis: 31.10.2013
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Akoto, Ralph, Dr. med. 
Asklepios Klinik St. Georg, 20099 Hamburg

Aldinger, Peter R., Prof. Dr. med.	 
Diakonieklinikum Stuttgart, 70176 Stuttgart

Angele, Peter Prof. Dr. med. 
Klinikum der Universität Regensburg, 93053 Regensburg

Bauer, Gerhard, Prof. Dr. med. 
Sportklinik Stuttgart, 70372 Stuttgart

Beckmann, Johannes, PD Dr. med. 
Sportklinik Stuttgart, 70372 Stuttgart	

Beier, Alexander, Dr. med. 
Sana Klinik Sommerfeld, 16766 Kremmen

Biberthaler, Peter, Univ.-Prof. Dr. med. 
Klinikum rechts der Isar der TU München, 81675 München

Dürr, Hans Roland, Prof. Dr. med. 
Ludwig-Maximilian-Universität, 81377 München

Frommelt, Lars, Dr. med. 
22607 Hamburg

Frosch, Karl-Heinz, Prof. Dr. med. 
Asklepios Klinik St. Georg, 20099 Hamburg

Fuchs-Winkelmann, Susanne, Univ.-Prof. Dr. med. 
Universitätsklinikum Marburg, 35043 Marburg 

Gehrke, Thorsten, Prof. Dr. med. 
ENDO-Klinik Hamburg, Gelenkchirurgie, 22767 Hamburg

Graichen, Heiko, Prof. Dr. med. 
Asklepios Orthopädische Klinik Lindenlohe, 92421 Schwandorf

Harrer, Jörg, Dr. med. 
Klinikum am Bruderwald, 96049 Bamberg

Haas, Holger, Dr. med. 
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53113 Bonn

Hangody, Laszlo, Professor 
Semmelweis University, 1145 Budapest, Ungarn

Partner | Ausstellende Vortragende | Vorsitzende

Partnerunternehmen	
	
Den Partnerunternehmen danken wir herzlich für die großzügige Unterstützung!
		
Arthrex GmbH	 85757 Karlsfeld		

DePuy Synthes	 66459 Kirkel-Limbach		

Ivy Sports Medicine GmbH	 82166 Gräfelfing 

Karl Storz GmbH & Co. KG	 78532 Tuttlingen 

Zimmer Germany GmbH	 79100 Freiburg	

Ausstellende Firmen		
	
Firma	 Ort	
Aesculap	 78532 Tuttlingen
Akrus GmbH & Co. KG	 25337 Elmshorn
albrecht GmbH	 83071 Stephanskirchen
Arthrex GmbH	 85757 Karlsfeld
Bauerfeind AG	 07937 Zeulenroda-Triebes
Biomet Deutschland GmbH	 14167 Berlin
DANNEWITZ GmbH & Co	 63571 Gelnhausen 
DePuy Synthes	 66459 Kirkel-Limbach, 
	 22851 Norderstedt
Heraeus Medical GmbH	 61273 Wehrheim 
implantcast GmbH	 21614 Buxtehude
Ivy Sports Medicine GmbH	 82166 Gräfelfing 
Karl Storz GmbH & Co. KG	 78532 Tuttlingen
Lima Deutschland GmbH	 22297 Hamburg 
medi GmbH & Co. KG	 95448 Bayreuth
Medtronic GmbH	 40670 Meerbusch
Moximed International GmbH	 CH-8005 Zürich 
Otto Bock HealthCare Deutschland GmbH	 37115 Duderstadt
PIRAMAL HEALTHCARE – BIO ORTHOPAEDICS	 40627 Düsseldorf 
REICHERT GmbH Buchhandlung	 64625 Bensheim
Smith & Nephew GmbH	 45768 Marl
STOLLE Sanitätshaus – Orthopädie-Technik	 22159 Hamburg 
Waldemar Link GmbH & Co. KG	 22339 Hamburg 
Zimmer Germany GmbH	 79100 Freiburg

Stand bei Drucklegung
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Minzlaff, Philipp, Dr. med. 
Klinikum rechts der Isar, 81675 München

Mittlmeier, Thomas, Prof. Dr. med. 
Chirurgische Klinik der Universität Rostock, 18057 Rostock

Mommsen, Hauke, Dr. med.  
Ostseeklinik Damp, 24351Damp

Müller, Peter, Prof. Dr. med. 
Campus Grosshadern, 81377 München

Münch, Ernst-Otto, Dr. med. 
OCM Klinik, Orthopädische Chirurgie München, 81369 München

Nelitz, Manfred, PD Dr. med. 
Kliniken Kempten/Oberallgäu, 87561 Oberstdorf

Nerlich, Michael, Prof. Dr. med. 
Universitätsklinikum Regensburg, 93053 Regensburg

Neugebauer, Rainer, Prof. Dr. med. 
Ev. Krankenhaus Regensburg, 93047 Regensburg

Nebelung, Wolfgang, PD Dr. med. 
Marienkrankenhaus Kaiserswerth, 40489 Düsseldorf

Niemeyer, Philipp, Prof. Dr. med. 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 79095 Freiburg

Niethammer, Thomas R., Dr. med., 
Klinikum der Universität München, 81377 München

Oberthaler, Gerhard, Dr. med. 
UKH Salzburg, 5020 Salzburg, Österreich

Patt, Thomas, MD 
Maartensklinik Woerden, 2421 Nieuwkoop, Niederlande

Peschel, Ulrich, Dr. med. 
Asklepios Klinik St. Georg, 20099 Hamburg

Petersen, Wolf, Prof. Dr. med. 
Martin-Luther-Krankenhausbetrieb GmbH,14193 Berlin

Pietschmann, Matthias, PD Dr. med. 
LMU München, Campus Großhadern, 81377 München

Vortragende | Vorsitzende

Herbort, Mirco, Dr. med. 
Universitätsklinikum Münster, 48149 Münster

Hinterwimmer, Stefan, Prof. Dr. med. 
Sportsclinic Germany, 81737 München

Holwein, Christian 
Klinikum rechts der Isar, 81675 München

Höher, Jürgen, PD Dr. med. 
Universität Witten-Herdecke, Praxis für Sporttraumatologie, 51109 Köln

Hube, Robert, PD Dr. med. 
OCM-Klinik, Orthopädische Chirurgie München, 81369 München

Jansson, Volkmar, Prof. Dr. Dipl.-Ing. 
Ludwig-Maximilian-Universität, 81377 München

Jürgens, Christian, Prof. Dr. med. 
BG Unfallkrankenhaus Hamburg, 21033 Hamburg

Langen, Susanne, 
Kantonsspital St. Gallen, 9007 St. Gallen, Schweiz

Lehmann, Wolfgang, Prof. Dr. med. 
Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf, 20246 Hamburg

Lill, Helmut, Prof. Dr. med. 
Diakoniekrankenhaus Friederikenstift gGmbH, 30169 Hannover

Lohmann, Christoph H., Prof. Dr. med. 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 39120 Magdeburg

Madert, Jürgen, Dr. med. 
Asklepios Klinik St. Georg, 20099 Hamburg

Matziolis, Georg, Prof. Dr. med. 
Rudolf Elle Waldkrankenhaus Eisenberg, 07607 Eisenberg

Mayr, Hermann O., Prof. Dr. med. 
OCM Klinik, Orthopädische Chirurgie München, 81369 München

Meenen, Norbert M., Prof. Dr. 
Altonaer Kinderkrankenhaus, Pädiatrische Sportmedizin, 22763	Hamburg

Mehl, Julian, 
Universitätsklinik Freiburg, 79095 Freiburg



24 25

Strauch, Marco 
Asklepios Orthopädische Klinik Lindenlohe, 94241 Schwandorf

Strecker, Wolf, Prof. Dr. med. 
Klinikum am Bruderwald, 96049 Bamberg

Südkamp, Norbert P., Univ.-Prof. Dr. 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 79106 Freiburg

Tibesku, Carsten, Prof. Dr. med.	  
Sporthopaedicum Straubing, 94315 Straubing

Tohtz, Stephan, PD Dr. med. 
Charité Universitätsmedizin Berlin,10117 Berlin

Traut, Philipp, Dr. med. 
Klinik am Rosengarten, 32545 Bad Oeynhausen

von Eisenhart-Rothe, Rüdiger, Univ.-Prof. Dr. 
TU München, Klinikum rechts der Isar, 81675 München

Zantop, Thore, PD Dr. med. 
Sporthopaedicum Straubing, 94315 Straubing

Vortragende | Vorsitzende

Pohlig, Florian, Dr. med. 
Klinikum rechts der Isar, 81675 München

Preiss, Achim, Dr. med. 
Asklepios Klinik St. Georg, 20099 Hamburg

Raschke, Michael, Univ.-Prof. Dr. 
Universitätsklinikum Münster, 48149 Münster

Rödl, Robert, Prof. Dr. med. 
Universitätsklinikum Münster, 48149 Münster

Rommens, Pol M., Prof. Dr. med. 
Universitätsmedizin Mainz, 55131 Mainz

Roßbach, Björn P., Dr. med. 
LMU München, Campus Großhadern, 81377 München

Saier, Tim, Dr. med. 
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Murnau, 82418 Murnau

Schäferhoff, Peter, Dr. med. 
MediaPark Klinik Köln, 50670 Köln

Schaser, Klaus-Dieter, Univ.-Prof. Dr. 
Charité Universitätsmedizin Berlin,13353 Berlin

Schildhauer, Thomas A., Prof. Dr. med. 
BG-Universitätsklinikum Bergmannsheil, 44789 Bochum

Schmitt, Holger, Prof. Dr. med. 
ATOS Praxisklinik GmbH & Co. KG, 69115 Heidelberg

Schmitt-Sody, Marcus, PD Dr. med. 
Medical Park Chiemsee, 83233 Bernau

Schöpp, Christian, Dr. med. 
BG Klinik Duisburg, 47259 Duisburg

Seekamp, Andreas, Prof. Dr. med. 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, 24105 Kiel

Sommerfeldt, Dirk W., PD Dr. med. 
Altonaer Kinderkrankenhaus gGmbH, 22763 Hamburg

Stöhr, Amelie, Dr. med. 
OCM Klinik, 81369 München
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Anreise zum Kongress

Vier Standorte – ein 
Standpunkt: Kundennähe. 
Mit besten Beziehungen in allen 
relevanten Bereichen aktivie-
ren und verknüpfen wir Kompe-
tenzen – vor Ort und in ganz  
Europa. Routiniert durch lang-
jährige Erfahrung, mit wert-
vollen Kontakten und hoch 

effektiv in der konstruktiven 
Teamarbeit. Bei der hohen Ver-
antwortung ist jeder Aufgaben-
bereich ein Vertrauensposten. 
Gegenseitige Wertschätzung ist 
ein wichtiger „Botenstoff“ zur 
sicheren Verständigung unter 
allen Beteiligten. www.intercongress.de

Berlin    Düsseldorf    Freiburg    Wiesbaden

Konsequent geht  
auch herzlich – 
warum Stringenz uns 
so beweglich macht.

IC_Anzeige_148x210_QR-Code_rz.indd   1 11.02.13   12:39

Per PKW

Anfahrt mit dem Pkw über die Autobahnen A7, A24 oder A1. Der Beschilderung 
„Innenstadt, Centrum, CCH, Congress Center Hamburg” folgen. Parken Sie direkt 
in der Tiefgarage mit 1000 Stellplätzen.

Per Bahn

Alle IC-, ICE-Züge sowie S-Bahn-Verbindungen: S11, S 21, S31 halten am 50 
Meter entfernten Dammtor-Bahnhof. 

U-Bahn-Stationen

Stephansplatz (U1), Gänsemarkt (U2), Jungfernstieg (U1, U2, U3), Messehallen 
(U2)

Per Flugzeug

Flughafen Hamburg-Fuhlsbüttel 12 km entfernt, 20–30 Minuten mit dem Taxi, 
20 Minuten mit der U-Bahn und S-Bahn. (Station Dammtor Bahnhof)

Spezieller Hinweis bei Anreise mit der Bahn

Gut für die Umwelt, bequem für Sie: Reisen Sie mit der Deutschen Bahn ab 99,– 
Euro zur Tagung nach Hamburg an. Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket zur 
Hin- und Rückfahrt* nach Hamburg beträgt:

2. Klasse: 99,– Euro	 1. Klasse: 159,– Euro

Buchen Sie Ihre Reise telefonisch unter der Service-Nummer +49 (0)1805 - 31 
11 53** mit dem Stichwort „Intercongress“ und halten Sie Ihre Kreditkarte zur 
Zahlung bereit.

*	 Vorausbuchungsfrist mindestens 3 Tage. Mit Zugbindung und Verkauf, solange der Vorrat reicht. Umtausch und 
Erstattung vor dem 1. Geltungstag 15 €, ab dem 1. Geltungstag ausgeschlossen. Gegen einen Aufpreis von 30 € 
sind auch vollflexible Fahrkarten (ohne Zugbindung) erhältlich.

**	Die Hotline ist Montag bis Samstag von 08:00–21:00 Uhr erreichbar, die Telefonkosten betragen 14 Cent pro 
Minute aus dem deutschen Festnetz, maximal 42 Cent pro Minute aus den Mobilfunknetzen.

	 Preisänderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.
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